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Beschreibung R ca. 
m 

S/G Hunde K 

Hotel Altenberger Hof, Terrasse und Eingang im Rücken, rechts Torbogen, links 
Altenberger Dom ( Blick auf Gartenanlage zw. Haus Altenberg und Schänke) � ��� � � ��� � 1 

Rechts, durch Torbogen über Dhünn-Brücke bis zur T-Kreuzung vor Felsenkeller � � 50 � �   

Links, gepflasterten Weg verlassen, auf „Uferweg“ (links Dhünn), Wm � /A1/A10, 
dem Fußweg über Parkplatz folgen bis vor Straße (rechts Martin Luther Haus) � � 200 � �  2 

Rechts, auf Fußweg durch Unterführung , Wm � /A1/A10, dem Weg folgen, 
vorbei an Parkplatz/ Hotel Wisskirchen, bis zur Gabelung vor Friedhof � � 300 � �   

Geradeaus, dem Asphaltweg durch Friedhof folgen bis Gabelung � � 100 � �   

Links, wird Schotterweg, Wm � /A1/A2/A9/ <, Richtung Sportplatz, bis zur T-
Kreuzung auf Höhe des weißen Hauses am Sportplatz � � 300 �  3 

Links, (Sportplatz links), Wm � /A1/A9/, dem Weg immer folgen (über Bächlein) 
bis zur L101 � � 800 �� �   

Rechts, (Straße vorher vorsichtig überqueren!) auf Fuß- /Radweg bis 
Linksabbiegung, Wm </7/10 � � 150 � �  4 

Links, über Dhünn-Brücke bis zur Gabelung hinter Brücke � � 25 �   

Links, (links fließt Dhünn), Wm A1, dem Weg immer folgen, über Holzsteg, 
Wildparkzaun rechts von uns, durch Rechtskurve, bergauf bis T-Kreuzung � � 875 � � �  5 

Links (rechts Zugang Wildpark), Wm A1, dem Weg zunächst bergab, dann wieder 
bergauf (hier links Sitzbank u. früher Burg Berge), dann bergab bis zur Straße � � 500 ��   

Rechts, auf Fuß- / Radweg, bergauf, bis zur Gabelung des Weges (rechts Teich) � � 225 � � �   

Rechts, Fuß- / Radweg bergauf bis T-Kreuzung (links Unterführung) 
Achtung: die kleine Runde geht ab hier links weiter  und dann weiter auf 
Seite 2 ab Kartenpunkt 6!  

� � 75 � � �  6 

Rechts, bergauf, Richtung Scheuren,  Weg bergauf folgen bis Bülsberger Weg  � � 125 � � �   

Rechts, Asphaltstraße bergauf, bis Rechtsabbiegung � � 100 � � �   

Rechts, der Asphaltstraße zwischen Teichen hindurch folgen bis Linksabbiegung 
von „Kultur- und Waldlehrpfad“ , bergauf � � 150 � � �  7 

Rechts, der Asphaltstraße, bergauf, Wm A7 immer folgen (bei guter Sicht schöner 
Ausblick über Altenberg auf Blecher) bis  T-Kreuzung (vor Haus 23) in Bülsberg � � 900 � � �   

Links, der Asphaltstraße, leicht bergauf, bis zum Wiesen Ende vor leichter 
Rechtskurve folgen � � 300 � � �� 8 

  
Diese Seite ist urheberrechtlich von Dietmar Schwarte Bergisch Gladbach geschützt. Für den Inhalt der Seite wird keine Gewähr und Haftung übernommen. 

 

 

Anfahrt 
 

 

 

Ausgangspunkt:  Hotel Altenberger Hof 
Eugen-Heinen-Platz 7 

51519 Odenthal-Altenberg 

Streckenlänge:  ca. 4 oder 8 Kilometer 

Wegzeit:  ca. 1,5 oder 2,5 Stunden 

besonderer Hinweis:  festes Schuhwerk 

  

Legende für  
Hundebesitzer  
 
 

Restaurant 
�  = willkommen 
�  = verboten 

�  = Wasser 
�  = anleinen 
�  = Hofhunde 
 

Für die Anfahrt mit dem Auto fahren Sie die  

B 51 den Schildern folgen bis Richtung 

Altenberg, von Odenthal die L 101. 

 

Der Altenberger Hof liegt im Tal der Dhünn. 

Bitte beachten Sie, dass nur eine begrenzte 

Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung stehen. 

Besonders an Sonn- und Feiertagen, sowie bei 

Veranstaltungen bei uns, oder im benach- 

barten Dom, sind die Parkplätze schnell belegt. 

Alternativ empfehlen wir, die Parkplätze 

Märchenwald und Rösberg anzufahren. 

Von dort führen Fußwege zum Altenberger Hof 

(und zum Dom).�

 

Legende 
 
 

�  = rechts  

�  = links 
�  = geradeaus 
 

S/G = Steigung/Gefälle 
�  = aufwärts  
�  = abwärts 
 

Wm = Wegmarkierung 
 

K = Kartenpunkt 

S
ta

nd
: 0

3.
20

08
 

 

���� �
��������	�
��

��

� ����������	 
 �� 	
�

����
����
�
���
�����

���������
��
������
�����

��������	
�
�	���

 



www.  .com  

 
 

Wanderung – Dhünn- und Domblicke    Strecke vom Wander-Rabe Team 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Seite

2 

Beschreibung R ca. 
m 

S/G Hunde K 

Links, Straße verlassen, in den Wald bis zur Gabelung  � � 75 �   

Links, Wm A10, bergab, bis T-Kreuzung � � 75 � �   

Rechts, Wm A10, bis Gabelung hinter scharfer Linkskurve � � 225 � �  

Links, Wm A10, bergab immer folgen bis zur T-Kreuzung im Tal � � 650 � �  9 

Rechts, Wm X/A6/A10, leicht bergauf, vorbei an Schilder „Holweg“ und „Siefen“ 
bis zum Schild „Japanlärche“, links ist ein Treppengeländer zu sehen � � 625 � �  10 

Links, über Treppenstufen mit Geländer, bergab, Wm A7, Richtung Altenberg 
Parkplatz, über Holzsteg dann dem Weg folgen hinter Rechtskurve dann bergauf, 
bis zur versetzten T-Kreuzung 

� � 475 �� ��� � ��  

Links, weiter Wm A7, bergauf folgen, durch Linkskurve, immer auf Lehrpfad dem 
Weg folgen, später bergab bis Rechtsabbiegung (Schild: Naturschutzgebiet 
/Pfengstbachtal) 

� � 1000 �� ��� �   

Geradeaus, bergab, auf geschottertem Waldweg, Wm A4/A5/A6/A7, später links 
Teiche, über Parkplatz bis zur Asphaltstraße � � 275 � ��� � � 11 

Geradeaus, Asphaltstraße bergauf, bis zur Gabelung an Landstraße L310 � � 100 � ��� � �   

Links, auf Fußweg bergab, bis Linksabbiegung Fußweg � �  � ��� � �   

Achtung: die kleine Runde geht hier weiter!  
Links, auf Fußweg, bergab, durch Unterführung bis T-Kreuzung hinter Tunnel � � 150 � ��� � �  6 

Links, bergab, (rechts Wiese/ links Altenberger Dom) bis zur Straße � � 200 � ��� �   

Links, bis zum Platz vor Dom � � 50 ��� � �   

Rechts, über gepflasterte Straße zurück bis zum Startpunkt am  
Hotel Altenberger Hof  � �  ��� � ���  1 

 �  ��� �   

 �  ��� �   

 �  ��� �   

 �  ��� �   

   
Diese Seite ist urheberrechtlich von Dietmar Schwarte Bergisch Gladbach geschützt. Für den Inhalt der Seite wird keine Gewähr und Haftung übernommen. 

 

Legende für  
Hundebesitzer  
 
 

Restaurant 
�  = willkommen 
�  = verboten 

�  = Wasser 
�  = anleinen 
�  = Hofhunde 

Legende  
�

�  = rechts  

�  = links 

�  = geradeaus 
 

S/G = Steigung/Gefälle 
�  = aufwärts  
�  = abwärts 
 

Wm = Wegmarkierung 
 

K = Kartenpunkt 
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Ihr Logo-
Platzhalter 

 

02202-951445 
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Sehenswertes / Informatives 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Seite ist urheberrechtlich von Dietmar Schwarte Bergisch Gladbach geschützt. Für den Inhalt der Seite wird keine Gewähr und Haftung übernommen. 
 

 

 
© Geobasisdaten: Landesvermessungsamt NRW, Bonn, 1920/2002 

 

Kleine Geschichte des Altenberger Hof 
�

Der Altenberger Hof wurde im Jahre 1752 als Wirtschaftsgebäude für 
die Zisterzienser-Mönche erbaut. Im Lauf der weiteren Jahre kamen 
mehr und mehr Pilger zur Klosterstätte und das Wirtschaftsgebäude 
wurde zum "Wirtshaus" mit Verpflegung und Unterkunftsmöglichkeit. 
Nach der Säkularisation erwarb Graf Metternich das Anwesen. Nach 
ihm ist heute noch unser "Grafensaal" benannt.  
 

 
 
Um 1900 wurde der heutige Altenberger Hof von Familie Wasserfuhr 
gepachtet und als Gaststätte mit Gästezimmern unter dem Namen "Alte 
Rentei" geführt.  Im Jahr 1937 ging der Pachtbetrieb auf Familie 
Wilhelm Wilden über und wird seitdem von Familienhand geführt. Seit 
1969 betreiben Herbert und Eva Bongard den "Altenberger Hof" und 
sind seit 1992 auch Eigentümer des Hauses. 
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    UTM                    WGS84                 Höhe=m      Karte 
 

Zone 32 N, Ost 369118, Nord 5657657       93     K 1 
Zone 32 N, Ost 369069, Nord 5657602       95     K 1b 
Zone 32 N, Ost 368999, Nord 5657617     116     K 1c 
Zone 32 N, Ost 368919, Nord 5657462       89     K 2 
Zone 32 N, Ost 368589, Nord 5657302     101     K 3 
Zone 32 N, Ost 368399, Nord 5656498       89     K 3b 
Zone 32 N, Ost 368479, Nord 5656343       85     K 4 
Zone 32 N, Ost 368804, Nord 5657007     101     K 5 
Zone 32 N, Ost 369293, Nord 5657447       97     K 6 
Zone 32 N, Ost 369478, Nord 5657412     103     K 6b 
Zone 32 N, Ost 369568, Nord 5657307     109     K 7 
Zone 32 N, Ost 369783, Nord 5656757     196     K 8 
Zone 32 N, Ost 369898, Nord 5657407     114     K 9 
Zone 32 N, Ost 370403, Nord 5657522     135     K 10 
Zone 32 N, Ost 370293, Nord 5657757     131     K 10b 
Zone 32 N, Ost 369543, Nord 5657437     107     K 11 
Zone 32 N, Ost 369293, Nord 5657447       97     K 6 
Zone 32 N, Ost 369118, Nord 5657657       93     K 1 

Geländeprofil & GPS-Daten 


